
             

 
         Frankfurt am Main, 16. Mai 2007  
 
          
             
 
      
Einladung zum Pressegespräch goethe ffm   
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Johann Wolfgang Goethe – ein Universalist und Kind der Stadt Frankfurt am Main – ist 
heute noch prägend für die geistige Substanz Deutschlands. Die herausragende 
Persönlichkeit der Weltliteratur ist ein kulturelles »Markenzeichen«, das zu Frankfurt 
gehört. In seiner Universalität umfasst Goethes Werk nicht nur Literatur, sondern auch 
Wissenschaft und Politik. Sein Stellenwert und seine Präsenz heute sollen in der 
Kulturmetropole Frankfurt honoriert und hinterfragt werden. Goethes Geburtstag am 28. 
August wird ab 2008 Anlass eines zweijährlichen Festivals sein. Die Einweihung des 
Goethe-Denkmals auf dem Goetheplatz am 28. August 2007 wird in diesem Jahr den 
Auftakt bilden. An diesem Tag eröffnen die Stadt Frankfurt am Main, schauspielfrankfurt 
und das Freie Deutsche Hochstift / Frankfurter Goethe-Museum eine Festwoche mit zwei 
Theaterpremieren, drei Goethe-Inszenierungen, Lesungen, einer Ausstellung zu Goethes 
Faust und einem Symposium.   
In Vorträgen und Podiumsdiskussionen soll der Frage nachgegangen werden, inwieweit 
Goethes Roman heute noch Anknüpfungspunkte für das Denken über Logik und 
Moralität von Liebesbeziehungen bietet. 
 
Wir möchten Sie herzlich zu einem Pressegespräch einladen, um Ihnen  
das Programm des Festivals goethe ffm detailliert vorstellen zu können.   
 
  Am 30. Mai 2007, 11.00 Uhr, Glas Haus / Foyer 
  des schauspielfrankfurt am Willy-Brandt-Platz. 
 
Die Programmpunkte werden Ihnen erläutern: 
Prof. Dr. Felix Semmelroth, Kulturdezernent Stadt Frankfurt am Main, 
Dr. Elisabeth Schweeger, Intendantin schauspielfrankfurt, 
Prof. Dr. Anne Bohnenkamp-Renken, Direktorin Freies Deutsches Hochstift. 
 
Bitte akkreditieren Sie sich auf beigefügtem Antwortfax oder per Mail  
an mich bis zum 25. Mai. 
 
Mit den besten Grüßen 
 
 
 
Tibor Stettin 
Pressereferent schauspielfrankfurt 
 



             

 
 
Presse-Akkreditierung / ANTWORT-FAX bis 25. Mai 2007 an 
 
schauspielfrankfurt / Tibor Stettin  
 

Fax: +49 69 212 44 646 
 

Am Pressegespräch zur Vorstellung des Festivals goethe ffm nehme ich 
 
 

teil.   
 
 

nicht teil. Bitte senden Sie mir die Informationen zu. 
 
  
 
Absender:  
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